
Umweltpolitik der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt

Die Alpen-Adria-Universität hat sich zum Zie[ gesetzt, neben ihren Leistungen in Forschung und Lehre
auch eine aktive und nachhattige Umwettpotitik zu betreiben. Die Verpflichtungen in Sachen
Umweltschutz sind wichtige Grundwerte für die Universität und ihre Angehörigen. lm
Grundverständnis eines aktiven Umwettschutzes sotten Gefahren und Belastungen für Mensch und
Umwelt vermieden und Ressourcen effizient eingesetzt werden.

Ausgehend von der Überzeugung, dass eine Universität auch im Atttag in Umwettbetangen vorbitdtich
und richtungsweisend agieren muss, gestattet die AAU ihre Tätigkeiten unter Beachtung alter internen
und externen Anforderungen nachweisbar umweltgerecht und nachhattig. Vor diesem Hintergrund
bekennt sich die MU zu fotgenden Maximen ihres Handetns:

Nachhaltigkeit ist an der MU integraler Bestandteilvon Forschung, Lehre und Weiterbildung
Eine aktive Umwettpotitik im tägtichen Tun und Handetn aller Organisationseinheiten zu verankern
ist ein vorrangiges Ziet. lm Diatog mit ihren Mitarbeiterlnnen, Studierenden und der öffenttichkeit
kommuniziert die AAU die Handtungsgrundsätze ihrer Umweltpotitik nach innen und außen. Damit
kann die AAU den wissenschafttichen, gesettschafttichen und politischen Diskurs in Richtung
nachhaltige Entwicktung beeinftussen und umgekehrt aus ihrem Umfetd auch Anregungen
aufnehmen.

Die MU verpflichtet sich zu Umweltschutz und Ressourceneffizienz
lm Rahmen ihrer Mögtichkeiten setzt die AAU Ressourcen sorgsam und sparsam ein, um ihren
ökotogischen Fußabdruck kontinuiertich zu verkleinern. Dies wird durch den effizienten Einsatz von
etektrischer Energie und Heizwärme, durch Abfattvermeidung und -trennung sowie durch ein
ökotogisch nachhattiges Mobititätsmanagement erreicht. Bei Neubauten und der Sanierung von
Gebäuden wird eine an ökotogischen Kriterien orientierte Vorgangsweise gewähtt. Die
Umwettauswirkungen der AAU werden regetmäßig erfasst und bewertet. Daraus werden
Verbesserungs- bzw. Vermeidungsmaßnahmen und Ziete abgeteitet, deren Erreichung evatuiert
wird und die zur kontinuiertichen Reduktion der Umweltauswirkungen führen sotten.

Die AAU kauft nach ökologischen Kriterien ein
Für Beschaffungen und lnvestitionen werden Umwettauswirkungen bei Ausschreibung, Herstettung,
Lieferung, Verwendung und Entsorgung erwogen und umwett- und soziatverträgtiche Varianten
bevorzugt. Bei der Auswahl der Unternehmen wird der gesamte Produktlebenszyktus und die
Schaffung [okater Wertschöpfung berücksichtigt.

Die AAU bezieht Mitarbeiterlnnen, Studierende und die öffentlichkeit in das
Umweltmanagement mit ein
Die AAU informiert die Universitätsangehörigen regetmäßig und fördert damit Partizipation,
Bewusstseinsbitdung und vorbitdtiches Verhalten im Umwettschutz. Die Umwettpotitik und die
damit verbundenen Aktivitäten werden regetmäßig nach innen und außen kommuniziert. Die AAU
veröffentticht jährtich eine Umwelterklärung, die neben der Berichtsfunktion über ergriffene
Maßnahmen weitere Potenziale zur Verbesserung des Umwettschutzes aufzeigt. Die Umwettpotitik
wird im jeweitigen Entwicktungsptan der AAU festgehalten.

Die Einhattung sämtticher Rechtsvorschriften ist an der AAU selbstverständtich. Die AAU entwickett
ihre Legol Compliance laufend entsprechend den sich ändernden Rechtsvorschriften im Hinbtick auf
umwettretevante Aspekte sowie auf ihre Geschäftsprozesse weiter.

Für das Rektorat
Univ.-Prof. Dr. Otiver Vitouch, Rektor
Univ.-Prof. Dr. Reinhard Atexander Stauber, Vizerektor
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